
AlnlMall zur LMcher Zeilung.
^''. 337. Mittwoch den Ä, Oktober 1854.
2. 58«. 5> ( I ) Nr. I » 2 l l .

K u n d m a c h u n g .
Das hohe Handelsministerium hat zu Folge

Erlasses vom 14. d. M . , Z. 2NU32, das dem
Georg Pa j k in Laibach verliehene ausschließende
Pnvilegium cl^Ia. I I . Juni 184? auf die Crfin-
dung, jede gewöhnliche hölzerne Saugpumpe auf
"»fache Art in eine Saug- und Druckpumpe
Mit einfachem oder doppelten Drucke zu veiwan-
"kln, so wie neue Saug- und Druckpumpen zu
Verfertigen, auf die Dauer des Achten Jahres
"M Ausdehnung der Wukiamkeit auf den Umfang
°°s gesummten Reiches, verlängert.

Dieses wird zur allgemeinen Kenntniß bc-
""nt gemacht

^- k La»desreqierung Laibach am 28, Sep-
timber >85t.

Gus tav Graf o. C h o r , n s k y n,/p,,
^ ^ ^ k. k, Statthalter.

^ 5«2 ^ ^ ^ ^ r . ,52! i«
C o n c u r s « V e r l a u l b a r u n q ,

^ Bei dem k. k, Gefallen-Obeiamte in Tiiest
^ " "Nt d,e Stelle des Magazins Be, waiters, mit

^ Gehalte ,äl)rl,cher Eintausend Einhundert
"den und dem Genusse eincL Natmalquaitiers,

>n dessen Ermanglung des systemmäßigen
. ' " " ' " " ' l o . 5 , dann mit d r̂ Veibmdlichkeit
« " » ^ » g einer .«aution im Gchallbdetrage
Zu be>etzen. "

ik D " d e r b e r um diese D,e»st.östelle haben
Stand » " " ^"' Nachwcisung über ihr Alter,
Btud,.« ' ! ^ ^ " ' ^ ^ ' " ' ^ " ^ d'e zurückgelegten
Msse ,m ^ ^ ^ ' ' " ' ^ Dienstleistung, ihre Kennt-
N e c h n ^ ^ " " ^ M ,mpu l „ t , o . , s , Kasse- u„d
^Uolqe al>a i " ' ^'sbesonoers der mil golem
V"fat>le» und^" ^ ' " lu> '^ aus dem neuen Zoll-
f "U!,a von de>s',^ ^ " " " k u n d e cder der Be
°cr deutschen ^ " ' serners über die Kenntniß
der krain,schen oder ^ " " " " c h e n Sprache (jener

^ ' g Ü ' t z. . ^ " >"wi, über die
betraae »,^ ' 5 " " ^ der Kaution nn Gehalco-
°l> U d ' j " / , " " . c h m,t derA„,abe zu " " ' " ' " '
ten in, . wachem G,a0e sie mit emem V.ym-

>M hielländiqen Fincin^gebiete veiwandt oder
verjchwä'gert sind.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Dienst-
wege und längstens bis 24, Oktober l « 5 4 an
°as k, k. Gefallen Obe,amt >n 2>,rst ^ le.ien

Von der k k steir illyr. küstenländischen
Finanz öandes Direktion

^ ^ r a z am , 2 . September l ^54 .

s.5?«. V ^ s Nr^'V^.
Brennholz-L,eferungs - Kundmachung,

Beistellung deß gesannnen i l . ^ " ^ ' ^ f ö der
blättern der G r ^ Z ^ n ' ' ^ ^ "
36« aufgenommenen Kundmach..',q"m t w ^ ' ' ' '
1^54 aufführten Bre„nh.lzbeda,fes a,n 7
O k t o b e r ,8^4 um I „ Uhr Vormittaas eine
neuerliche Heradnnndelungs ^'izitatiun l'ei d.m
h'erämtlichen Oekonomate im Hause Nr. ^49
2> Backgasse, abgehalten werden. ^

Schriftliche versiegelte Offerte können auch
^'dieser neuerlichen dlitten Verhandlung bis 7.
Oktober ,«54 Vormittags um ll» Uhr im Prä-
'. 'al-Bmeau dieser k. k, Finanz-Bandes-Direk,
'°n überieicht werden.

scl, ' ^ Bestimmung über die Verfassung der
^7 glichen Offene und deren Beleg mit dem
^ugelde bleiben, so wie die Ausrufspreise und

"zltations-Bedingnissc, welche Letztere bei dem

Oekonomate zur Einsicht aufliegen, unverändert,
wie solche für die am 28. August 1854 adgehal-
tcne erste Minuendo-Lizitalion maßgebend waren.

K. k, Finanz »Bandes-Direktion für Sttier-
mark, Kärnten, Krain und Küstenland.

Wraz am 27. September 1854,

3. 58U. ^ (2) ^
K u n d m a c h u n g .

I m Bezilke der Postdircktion zu Agram und
zunächst mit der Zuweisung zum Postamtc in
Warasdin ist eine Postelevenstelle mit dem Be-
züge des systemmäßigen Adjutums jähll. 2vtt ft.
und der V,rpf!ichtung zum E>lage einer Dienst«
kaution von 300 fl zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre dieß'
fälliaen, gehöng dl'kum.nlirten Gesuche im Wege
ihrer vorgesetzten Behöide längstens bi5 letzten
September >854 bei der Postdnektion in giam
en>zi<brmqen, und darin anzugeben, ob, und im
bejahenden F^Ue, in welchem l^rade sie m,c
einem o>>er dem andeien Postbeamten deS ge„ann-
ten Bez>rke> ve>wandt oder verschwageit siiw.

K. k. Postdirektion fü't daß Kustcxlcind und
Krai». Trieft am 2 ! . September «85^,

Z, 5 8 ! . i. (2) ^ « r . <i0»7
K u n d m a c h u n g .

Vom l , Oktober l, I an können Hah,post-
senduogen "ach allen Oite» des deutsch' österrci ,
chischen Postoereins, m,t Ausnahme jener des,
GroßyerzoalhuMLLxrembnr^ , auch gegen vollstän-
dige Frankirung angenommen weiden; Fahipost-
sendungen nach Luremburg dülfe» jedoch nur
entweder bis zur preußljch - l„rembusg'schen G'änzc
f ianküt , ooer gar nicht f,anknt angenommen
weiden.

Die volle Frank>run,i hat nunmehr auch bei
jenen Hendunqen nach dem deutlä) osteir.ichischen
Postvereinsqebicie stattzufinden, welche d»>rch die
Schweiz transitiren

Dieß wild zu Folge hohen Handels>Mmiste-
rial Erlasses cl<!«. <j, September l. I , Zahl
^ ° ^ / , « » < " M- allg.nicin,,, Kenntniß gebracht.

^ r, Postdirektion für das Hüslenland und
Krain. Tliest am ' ^ 1 . September l854 .

Z. 584. l« (2) ' Nr. 8 , 7 6 .
K u n d m a c h u n g .

Ueber Auftrag der hohen f. k. Finanz-Landcs-
Direktion für Steiermark. Kärnte», Krain und
das Küstenland, vom 22. September »854,
Zahl 17399, wird die wiederholte Versteigerung
des Erträqn>ss>ö der Weg- und Brückenmauth-
stationen Tho'rl und Pontafel, für das Verwal-
lungejahr l 855 aNein od>r auch für die V>r-
waltungsjahre >855 und >8.'»6, und zwar ledig-
lich durch Ueberreichuna, der schriftichen Offerte,
den 12, Oktober 1854 Vormittags nach 11 Uhr,
bei dieser Bezirks > Verwaltung abgehalten und
der jährliche Pachtsch,lling von der Wegmauth
Thö'rl mit 3303 fl und für die Weg« und
Nrückenmauth Pontafel mit 44N3 si. als Aus'
rufspr.is angenommen werden.

Packillnsti^e iverden unter Hinweisung auf
die f><?a,fs,tzten, >n dcr Klaaenfu<t,r Zeitung Nr .
85, 8tt und 87 bekaont gegebenen Bedinhnisse
elugel^en, ihre versl.!elt>n schriftlichen, mit dem
vorq.sch!'ebenen V ^ ' u m versehenen Offerte bis
»2, Oktober l 8 5 4 , »llf Uhr Vormittags hier-
an ts zu überreicOn, welche gleich „,,ch Ablauf
dieser Stund.' eröff^t und die schriftliche V»r°
I),,ndl„»,< gepfl>v,e>, wid»» wild

K k. K>ime!ul-Beürfk Veiwalluna, Klagen-
furt im 2l l S ptember 1854.

Z. 506. (3) Nr. ,500.
E d i c t .

Vom k. k. B>z>sks^csichtt Planina w!id t>ll
s,i! dem I'ihre >808 vcrsäioUene I.nrb Tegel vo»
Zkeuz,' auigijordelt, sich binncn Iahseefrist, vl'M
Tagl der e,stl» Einschulung dicfcs Erittcs in die
La,Kocher Zeitung, sog'wiß Inesgltichls zu m>Idnl.
»Der dl>Ä Gen>l)t, oter den rcnistlben zur W>>!'m»ss
secier ,'!>>ckle blfilUll'!! (^uratul H r » Ant«,'» Sorre
uc>,> Unitlloitsck, vl"> sciüss El!i'le„z uel,ö>ig zu ver,
st>>i,rigl!>, widsi^ens desscl e l»dl erklärt u»t> üb,»'
0>'ss<'N N>ich!>>ßues>no!jlN die Abh>»olu»g llöffnet
weiden wisd.

Pl.inina lim 9 Fedlua, ,834,

Der k. k, Aeziifslichlcr:
Gerlscher.

Z, 585, ü (3)

K u n d m a c h u n g .
^ " i der k. k. Kannral 'B.znksvelwal tung

>" Neustadtl wnd bekannt gema.1t, daß eine
^u.rliche Pachtoerst.i^iun^s ^erhantlung zur
^,cherstellung deo Verzchlungöst.u.rb.zugeS uom
Wein-, W.lnmost- und Obstmostausschanke, da„n
uom Vlehschl.ichten und Fleischueik.ufe >» den
auS dem be,findigen Ausweise zu crs.henden
Steueran'tsbezxken für das Veiw^ l tungSj^r
1855 mit oder ohne Vorbehalt der stillschweigen'
den Vntragserneucrung unter den i» der diißsei-
tigen Kundmachung vom 21 . September I854
enthaltenen Vertragsbedinguogcn stattfinden w,rd, ,

Pachtanbote können entweder durch schriftliche
Dff.rte, wtlche bis zum 9, Oktober »854, »2 Uhr
Mittags im Bureau des k, k. Kamera!. Bezirks-
vorsteh.rö in Neustadt! zu üb,rreichen sind, oder

i muoclichvor der betreffenden Pachlversteigelungs«
K.mmilsion gcmaät werden.

' Mündliche Li^tant'N habe» d>is Vadium m>t
! l v P'l'^ent des AusrusSpreises vor der Lizttalion
zu .rieben. M u demselben Vadium lder mit dem
Beweise über den Erlag eineS solchen Vadiums bei
einer öffentlichen Kasse sind die schriftlichen Anbote
zu b> legen.

Schriftliche Offerte, welche nach dem für die
Eindriügung festgefltzt.n Schlußtermine einlangen,
sowie solche, welche anderswo, als an sem be-
zeichneten Oite überreicht w.rden, odcr :i,it dem
zchnperzent'gen Vadium nicht belegt sind, bl>»
d»n außer Berücksichtigung.

Die Auoiufspr.il'«>, den Tag und den Ort
der Ve>ha»dlung e, thält nachstehende Uebersicht.

K. k. Kamera! V.zirköverwaltung Neustadtl
am l . Oktober »854.

Z N a m Objekte, vo» denen d.r Ausrufs' Ort ^ Tag Zeitpunkt, bis zu wel«
^ d . ^ VezugderVerzch- ,zg ^ ^ ^ ^ c h t m f ^ ^ ^
A. Steuerdezirkes ru.'gssteucr verpachtet ^ ^ ^ Versteiae. ""gebracht werden
^ - ^ ^ _ ^ > " " " ^ I ^ j rung , können.

' Großlaschih Wein ^t580 - " - H Z Z
Fleisch 7«<j-^L « , ^ ^

^ Mottling Wein 4 2 W - ̂ Z ^ ^ «
Fleisch 9l» _ ^ ^ ^ « '

3 Reifnitz Wein 4 7 « « . « ^ « ^ ^ "
F'cisch , , < ) « - 5 ^ Z « «Z'

^ Seisenbna ^ " " 28U«!- ^ . « R «
F<"!'ch 7 5 U ! - 3 « "

5 Tscherneml'l ^ L " " ^'W ^ I F »
Fleisch 9U0>—«<s '
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Lizitations - Kundmachung.
Nachdem bei der zur Sicherstellung des Er-

trages dei allgemeinen Verzehrungsstcuer im
Tricster Kametalbezirke für das Verwaltungs-
jahr l855 am 28, September 1854 abgehalte-
nen zweiten Konkurrenz-Verhandlung kein günsti-
ges Resultat erzielt worden ist, so wird hicmii

-bekannt gegeben, daß zur Verpachtung des Be.
zuges der allgemeinen Ncrzehrungssteuer für das
Verwaltungsjahr l855 in den aus dem ange-
hängten Ausweise zu entnehmenden Bteuerbezir-
ken und von den dann angegebenen Steuerob-!
jekten am 12. Oktober »854 von 11 bis 12 Ul> '
Vormittags bei der gefertigten Kamera!-Bezirks
Verwaltung eine dritte und letzte öffentliche Ver-
steigerung abgehalten werden wiid.

Die Ausrufspreise sind ebenfalls aus dem
oberwähnten Ausweise für jedes Pachtobjekt zu
ersehen.

V o n dcr Versteigerung sind alle jene Perso-
nen ausgeschloffen, welche die Gesetze zur Abschlie-
ßung von Beiträgen überhaupt für unfähig er-
klären , oder welche wegen Verbrechen oder schwe-

rer Polizeiübcrtretungen gegen die Sicherheit
des Eigenthums verurtheilt, oder wegen Abgan-
ges rechtlicher Beweise losgesprochen, dann
jene, welche wegen Schleichhandels oder einer
schwaen Gefällsübertrctung bcstraft oder wegen
Abganges rechtlicher Beweise losgesprochen wor-
den sind.

Diejenigen, welche an der Versteigerung Theil
nehmen wollen, haben einen dem zehnten Theile
des für die Verzehrungssteuer festgesetzten Aus-
rufpreiscs gleichkommenden Betrag im Baren
oder in öffentlichen Staatsobligationen zu Han-
den des Lizitations-Kommissärs als vorläufiges
Reugeld zu erlegen.

Auch kann dafür eine einverleibte Pragmali-
kal-Sicherheils-Urkunde mit Beibringung des
neuesten üirrindbuchertrakies und der neuesten
Schätzungsurkunde überreicht werden.

Die im Auüwcise aufgeführten Steuer - und
rücksichtlich Pachtbezirke werden, mit Ausnahme
der Sieucrdeznkc Easte lnuovo und V o -
l o s c a , deren Ausbietung zusammen erfolgen
wird, zuerst einzeln ausgeboten, und es wird
hierauf zur Konkcetal - Verhandlung geschritten
weiden.

Außer den mündlichen Anboen ist gestattet,
auch schriftliche, auf dem 15 Kreuzer Stempel
geschriebene Anbote für die Pachtung entweder
eines einzelnen Bezirkes, mit obiger Ausnahme,
oder mehrerer oder aller Bezirke zu machen

Die schriftlichen Offerte muffen jedoch vor
dem Anfange der mündlichen Verhandlung, d, >'.
längstens bis zum 12. Oktober l 8 5 t , Cilf Uhr
Vormittags, beim Vorstande der Kameral-Be-
zirks-Verwaltung überreicht, und mit dem ober-
wähnten Kautionsbetrage verseh.n sein.

Dieselben werden nach beendigter mündlicher
Versteigerung in Gegenwart der Pachtlustigcn
eröffnet und bekannt gemacht werden.

Mi t der Eröffnung der schriftlichen Ossete
schließt der Versteigerungsakt, und es wird bis
zu dem Zeitpunkte, wo von der kompetente»
Behörde über denselben entschieden worden sei»
wird, kein nachträglicher Anbot angenommen.

Die weitern allgemeinen Pacht- und Lizita-
tionsbedingmffe können beim hierortigen Expedite
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werde».

Von der k, k, Kameral-Bezirks Verwaltung»

Triest den 28. September »85, l.

«6 Nr. 10.025. A u s w e i s «> . ° . . « ^
über die Verzehrungssteuer-Pachtversteigerungen im Kamcral-Bezirke T l i e s t sür das Verwaltungo,ahr lv. is .

^ s ^ " Objektes ^Auslufspreis Ort s Tag Z^^mt^
.̂ von denen der für die cm welchem biszu dem schiift-

1 Der (Arundsteucrbezirk Sessana , das ist, der ganze ^ , ^
Umfang des vormaligen politiichen Bezirkes Seffana ^ ^
und die demselben von den vormaligen politischen - 3 ^ "
Bezirken 2 t . Daniel und Duino zugefallenen Steuer- ^ »̂  ^.
gemeinden, in so fern diese zum Kameral Bezirke I ^ >̂  ,^
Tricst gehören, und gegenwärtig rücksichtlich des ^ . ^ ^
Verzehrunsssstcuer - Bruges bis in<:!>,»iv(5 letzten „ " ^ ^
Oktober l854 verpachtet sind W>>in und Fleisch ^570 8570 ^ ^ -̂  .^

2 Der Grundsteuerbezirk Castelnuouo in seinem gegen« ,!^ c> ^ L ^, < fe
wattigen Umfange Wein und Fleisch 38U3 »80» ^ ' ^ ° ^ Die ^teuerb^,tt

3 Der Glundsteuerbezirk Voslosca ,n seinem ^egenwär- ^ « ^ ° " " ^ ' " " weisst
tigen Umfange, wohin auch d,e ^teuergemeinden , -: . « d N f^a v»"
Bergut, Llana, ü„atz. Scalniha und Studena des Z " . " ^ - . . n ^.bott"'
vormaligen politischen Bezirkes Lastelnuovo gehören Wein und Fleisch 3447 3 . 4 ? . ° - , ^ ^ . ^ ?2.)<> fl, ausgl"'

4 Die ^Vteuergemeinden Bolliunz, Borst, Bresnizza, (5zer- . "" L .
nical, Lernotich, Dol,na, Draga, Grozhana, Ocisla, ^ ^ ^
Prebeneqg, Ritzmane und St, Seruolo dcS Grund- ^ A
steuerbczirkes Capo d'Istr ia . . . . . . Wein und Fl.„ch 2380 238U ,_

Zusammen . . - - ' ! ^ l '« - "< ^ ,

K. k. Kameral-Bezirks-Verwaltung Trieft am 28. September 1U54.

3. l567, (2) Nr. 4513.
E d i k t .

Vom k k. Bezirksgerichte Nasscnfuß wird ku,'d
gemach!, daß Über Zuschrift der k, k. Finanzprurri^
raturs Abtheilung liaibach <iljc». 21. Septemdei l8 i< ,
Zahl 4028, die mit Bescheide vom >7. Mai 1854,
Zahl 247! , auf den 5. Oktober d. I . anberaumte
exelriiive Feilbietung der, dem Johann Iruichei ge-
hörigen, in Sabukuje gelegenen, im Grrmdbriche
dcr Heirschast WördI sub Urb, Nr. ! ! 3 '/z uor
kommenden Hubreaütät, auf den 25. November d,
I . , Früh um 9 Uhr in loco derselben übertragen
rvordln sei.

K. k. »ezirksgeiicht N,,ssenfuß am 3«, Sep'
tember 1854,

3, 1336. (3) Nr. 368l,
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Krainburg wird den
unbekannt wo befindlichen Tabulorglaudigern und
>I)ien ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolger!!, als:
Martm Iamnik. Josef Nusma»,,, Iatob Schiff-
rer, Peter Schiffrer, Helena fernab. Simon Er-
deschnig, Mrza Velnad, Andreas Wcrtschitsch und
Anton Koschrer, hiemit erinnert'

Es habe wider sie Lorenz Sichcrl. von Untcr°
feichting, dre Klage auf Vcii.Uitt. u»d Erloschener
klärung ihrer, auf der im Grundbuche dcr Staats-
herrschaft Lack 5uk Urb. Nr. 22«.,^^ vorkommen
den klager'scben Mahlmuyle sammt A». und Zuge
hör, intabulirten Forderungen, als:
2) der Forderung des Martin Iamnie, «us dem

Schuldbriefe cl6a, 2,, intab. 4. Oktober l?84,
pr 350 si.

l>) der Forderung des Josef Rosmann u»d
Jakob Sch'ffrcr, aus dem Schuldbmje
cldo l?t iiilak I I I l i l i 1795, pr. . 80» fi.

c) der F^'r0cru,!g des Peler Schiffrer, aus
dem Schuldscheine clclo, «t ii i l i lb, ! ü.
Dezember 17^9, Pr, , . . . «0 st.

ei) des Rechtes der Helena Vernad und
des Simon Erbeschnig, zum Bezüge des
Lebc»sunterhaltes, der Zudcsserung, Wol),
nung, Bekleidung; dann 0er Forderung
der Erstgenannten, aus dem Ucbergabs-
kontratte clcio. et, irttlil,. 3! . O^iober
1803, Pl. . . . . . 20U si,
L. W, , wie auch des Rechtes des Mar-
tin MüUer, auf das bedungene Stück
Brot aus diesem Uebergabskontrakte;,
dann des mütterlichen Erbtheiles der Miza
Vcrdad, aus dem »ämlichen Uebergabs-
kontrakte, pr ?0 si>
L. W. sammt Naturalausstattring;

e) tei Forderung des Andreas Wortschitsch,
aus dem Schuldscheine »om 24. August,
inliib 8, November 1803, p!. . . 200 fi,

s) der Forderung des Anton Koschier, aus
dem Vergleiche vom 12, November, >l,!ül>,
»2. Dezember 1803, pr. , . , 50 fi,
ii, W. eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 29. November I. I . , Früh um 9 Uhr vor
diesem berichte angeordnet ist.

B n unbekanntem Aufenthalte der Geklagten und
ihrer Rechtsnachfolger ist denselben auf ihre Gefahr
und Kosten zum ^ui-üico- »<! aclum Herr Dr. Hra-
deczky, Advokat zu Krainburg, mit dem Anhange
bestellt, daß mit diesem dei der angeordneten Tag-

satzung, falls die Geklagten hiczu s.ldst oder ^
einen uon ihnen hirzu destiinnUen Vcrtrtter ^
eischeincn oder denr aufgestellte» Knrator i l '^ ^l
I>rlfe nicht an die H.1»0 gcdcn s,'IIie,>, mit ^ ^
ourch !i,le Vtrabsaiünung ticssenren Folge» ^ „ P,
gebrachte Rechtssache nach der l'cstchcnden a. ^ '
verhandelt und cntftbieden werde.

Krainl 'urg am 24, J u l i 1854. ^ -
, ^ ^ ^ " .g,

3. 1523. (2) M '
^ d i k t .,!

V u m k k. Nczitksgcrichte I d r i a wi 'd ln

gcmacht: ,„Z

Es sei in die exekutive i)ff,„,Iiche § ' ,, ^c»

der, dem Anton Icssmko aus N o v a u ^ ^ ,̂»1

«üb. Urb, F ° ! . , ! 2 « , R. Z, 74 vorkommc»"" ' ^s

23 ! fi. bcwerthstcn Real i tä t , sowie der̂  ^ ^

19 st, 32 kr. geschätzten Fährnisse. ' " ^ 3 " ' , " " .gi)!!,

gcr. Vergleiche vom 2?, Oktober 1853, ^ .,^,l>

dem Matthäus Ersnoschnik aus Dobrazhaw^ ^,^,

digcr 250 fi. sammt N . V , g e w i l l i g t , >'"^ ^<!

3 Tagsatzungen, nämlich auf dc» > < ' ^ ' " ^ , s ' ^

dcn I « . November und anf den ! « , D ^ c M ' ^ , . ^

Vormit tags 9 Ul,r vn Gcrichtsortt mit deM ^ ^ ^ ,

angeordnlt wordc», daß die Realität nnd ̂ ^ l - '

Nisse erst bei der 3, Tagsatznng unter de>"

zuugswerthe hinlangegcben würden. . s Orl»'"'
Die übrigen Lizitationöl'cdi.'g'nsse und r ^

buchsextrakt künnc,, Hieramts ""«.'sehen w' , zz^
K k Bezirksgericht I d r i a am >6. Ar'g


